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Betreff: 

Beauftragung der Arbeiten zur Sanierung des Hochbehälters Hardtberg. 
Los 1 Betonsanierungsarbeiten  
Los 2 Luftfiltersystem 

Beschlussvorschlag: 

Die Betriebskommission beschließt, die Arbeiten zur Sanierung des Hochbehälters Hardtberg 
wie folgt zu vergeben: 
 
Los 1  Betonsanierungsarbeiten:  Fa. Bauschutz GmbH, Industriestraße 10,  
  67240 Bobenheim-Roxheim 
  Auftragssumme zuzüglich MwSt.: 258.767,10 DM 
 
Los 2 Luftfilteranlage: Fa. Hans Huber GmbH,  
  Maria-Hilf-Str.3-5, 92334 Berching 
  Auftragssumme zuzüglich MwSt.:   36.965,00 DM 
 

Begründung:  

Die Arbeiten wurden gemeinsam für Los 1 und Los 2 öffentlich ausgeschrieben. 
Für die Bieter bestand die Möglichkeit für beide Lose oder nur für ein Los ein Angebot 
abzugeben. Weiterhin konnte der Bieter wählen, ob sein Angebot als Gesamtangebot oder als 
Einzelangebot der Lose 1 und 2 gilt. 
 
 
 
 
            ... 
 
 
 
Auswertung der Angebote: 
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Los 1 - Betonsanierungsarbeiten - 
 
Für Los 1 - Betonsanierungsarbeiten - wurden insgesamt 15 Angebote abgegeben. 
 
Eine rechnerische Prüfung der Hauptangebote führte zu folgendem Ergebnis: 
(Angabe der Netto-Angebotspreise ohne MwSt.) 
 
 
1.   Bauschutz GmbH, Bobenheim-Roxheim     268.434,90 DM 
2.   Baumeister, Langenselbold, incl. 5% Rabatt     282.234,56 DM 
3.   Fa. Wiedemann, Wiesbaden       350.494,88 DM 
4.   Fa. Aqua-Concept, Heidenheim, incl. 2% Rabatt    367.987,49 DM 
5.   Fa. Peper & Co, Mainz-Weisenau      404.406,35 DM 
6.   Fa. Boss, Bad Schwalbach, incl. 3% Rabatt     433.968,54 DM 
7.   Fa. Ebert, Bebra         447.852,10 DM 
8.   Fa. Tiefenbach, Duisburg, incl. 3% Rabatt     467.307,10 DM 
9.   Fa. Torkret, Kassel        535.663,69 DM 
10. Fa  Höller, Friedberg        550.394,89 DM 
11. Fa. Jonasson, Castrop-Rauxel       592.615,53 DM 
12. Fa. BBR, Eppelborn-Dirmingen       708.789,70 DM 
13. Fa. Spesa GmbH, Urbach       734.965,34 DM 
14. Fa. Lömpel, Neu-Isenburg       806.135,10 DM 
15. Fa. Ilako, Aken         856.439,30 DM 
 
 
Unter Berücksichtigung eines Nebenangebotes der Firma Bauschutz, reduziert sich die 
Angebotssumme deren Angebotes auf 258.767,10 DM zuzüglich MwSt. 
Die teilweise vorgelegten Nebenangebote der anderen Bieter spielen aus technischen oder 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten für die Vergabe keine Rolle. 
 
Gegen die Ausführung der Arbeiten durch die Fa. Bauschutz bestehen seitens der Stadtwerke 
keine Bedenken. 
 
 
Los 2 - Luftfilteranlage - 
 
Für Los 2 - Luftfilteranlage - wurden insgesamt 10 Angebote abgegeben. 
 
Eine rechnerische Prüfung der Hauptangebote führte zu folgendem Ergebnis: 
 
1.   Fa. Wiedemann, Wiesbaden         36.167,95 DM 
2.   Fa. Aqua-Concept, Heidenheim, incl. 2% Rabatt      36.441,79 DM 
3.   Fa. Hans Huber GmbH, Berching        36.965,00 DM 
4.   Fa. Torkret, Kassel          38.000,85 DM 
5.   Bauschutz GmbH, Bobenheim-Roxheim       38.949,00 DM 
6.   Fa. Nohl GmbH & Co. KG, Pfungstadt        46.087,00 DM 
7.   Fa. Ebert, Bebra           46.144,80 DM 
8.   Fa. Spesa GmbH, Urbach         46.696,65 DM 
9.   Fa. BBR, Eppelborn-Dirmingen         48.579,20 DM 
10. Fa. Jonasson, Castrop-Rauxel         50.760,90 DM 
 
             ... 
Der günstigste Bieter, die Firma Wiedemann hat ihr Angebot als Gesamtangebot für die Lose 1 
und 2 kalkuliert und kommt somit für die Beauftragung nur von Los 2 nicht in Frage. 
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Diese Bedingungen wurden von der Fa. Wiedemann im Angebot schriftlich fixiert und auch 
nochmals im Zuge der Angebotsauswertung bestätigt. 
 
Der zweitgünstigste Bieter, die Fa. Aqua-Concept hat ein Filtersystem Fabrikat HydroBaltic 
angeboten. Dieses Fabrikat entspricht nicht den Vorgaben des Leistungsverzeichnisses, da 
diese Luftfiltereinheit zum auswechseln der Filtereinsätze komplett demontiert werden muss. 
Ausgeschrieben war eine Luftfiltersystem, das einen Wechsel der Filtereinsätze ohne 
Demontage der gesamten Einheit ermöglicht. 
Die Gleichwertigkeit zum ausgeschriebenen Luftfiltergehäuse ist somit beim angebotenen 
System nicht gegeben. 
 
Das Angebot der Fa. Hans Huber GmbH entspricht den Vorgaben des Leistungsverzeich-
nisses. 
Gegen die Ausführung der Arbeiten durch die Firma Huber, bestehen seitens der Stadtwerke 
keine Bedenken. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Die Mittel stehen im Wirtschaftsplan 2000 der Stadtwerke unter der HHSt. Nr. W 8900 mit 
insgesamt 700.0000,00 DM zur Verfügung. 
 
 
 
 
Mühlbauer, Dipl.-Ing.     Brüske 
Techn. Betriebsleiter     Kaufm. Betriebsleiterin 
 
 
 
       Die Vorlage wird an die 
       Betriebskommission weitergeleitet. 
 
 
 
 
       Dehler 
       Vorsitzender der Betriebskommission 
 




